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Aussaat, Pflanzung, Pflege und Ernte von:

Wurzelpflanzen

Blütenpflanzen

Blattpflanzen

Fruchtpflanzen

 Mond geht
über sich

 Mond geht
unter sich

Mondphasen

Neumond

Vollmond Mond
nimmt ab
Mond
nimmt zu

Mondkalender

Alle Symbole auf einem Blick

Haare
schneiden

Arbeiten
am Haus

Wäsche
waschen

Fenster
putzen

Einkochen/
Tiefkühlen

Holz
einlagern

Pflanzen
schneiden

Pflanzen
gießen

Einsetzen/
Umtopfen

Düngen

Mi 1  

Do 2  

Fr 3  

Sa 4  

So 5  

Mo 6  

Di 7  

Mi 8  

Do 9  

Fr 10  

Sa 11  

So 12  

Mo 13  

Di 14  

Mi 15  

Do 16  

Fr 17  

Sa 18  

So 19  

Mo 20  

Di 21  

Mi 22  

Do 23  

Fr 24  

Sa 25  

So 26  

Mo 27  

Di 28  

Mi 29  

Do 30  

Fr 31  

Zwischen Juni-Hitzetagen
gab es viel Regen
WETTER Der Monat Juni
2015 hatte zwei Gesichter,
ein regnerisches und auch ein
hitziges.

ERNST IMMOOS

Am 5. und 6. Juni zeigte der Vorsom-
mermonat, was in ihm steckt: Die Tem-
peraturen stiegen im Talkessel an beiden
Tagen auf über 30 Grad. Dazu gabs noch
eine Tropennacht. Dann war es aber mit
Schwitzen wieder vorbei, denn heftige

Gewitter beendeten die erste Hochsom-
merphase. Und über Trockenheit musste
man sich nicht beklagen. Öfters viel
Regen – und nicht zu wenig –, und selbst
der kalendarische Sommer fiel diesmal
ins Wasser.

Erst ab 25. Juni stellte sich wieder be-
ständiges Wetter ein und erlaubte den
Bauern, wieder Futter einzubringen. Der
Juni wird sich wie zum Start auch zum
Ende mit hochsommerlichem Wetter
verabschieden.

Schwyz: Fast 120 mm Regen
Trotz einigen prächtigen Junitagen kön-

nen dem heute zu Ende gehenden Monat

nicht Bestnoten ausgestellt werden. Im
Talkessel von Schwyz fiel an 14 Tagen
119,6 Liter Wasser auf den Quadratmeter
(oder 119,6 mm Niederschlag). Im Vor-
jahresmonat waren es lediglich 70 Liter
auf den Quadratmeter.

Trotz der feuchten Witterung lagen die
mittleren Temperaturen mit 18,3 Grad
um 0,7 Grad höher als im Juni 2014.

Bis zwei Grad zu mild
Schweizweit war der vergangene Juni

im langjährigen Vergleich verbreitet ein
bis zwei Grad zu mild. Von den über-
durchschnittlichen Regenmengen wurde
vor allem der Süden verschont.

Erst die letzten Junitage brachten
die Alpen so richtig zum «Blühen».

Bild Ernst Immoos

«Es wird so warm, dass die Leute
im Wasser übernachten werden»
WETTER Wie heiss wird der
Sommermonat Juli? Die Muo-
tathaler Wetterschmöcker
kennen die Antwort – und
sagen es uns auch.

Martin Horat, Wettermissionar,
Rothenthurm
Bis zirka 10. fährt die Wetterlage fort
wie Ende Juni. Um Mitte eher zu trocken
und heiss, das Bier könnte noch eine
Rarität werden. Gegen Schluss des Mo-
nats nass genug.

Peter Suter, Sandstrahler,
Ried-Muotathal
Bis am 10. veränderlich mit Gewittern
und Platzregen. Bis am 20. weiter un-
beständig, für Juli zu kühl. Ab 20. ist
Hochsommer mit Tagen zum Schwit-
zen.

Martin Holdener, Musers, Haggen,
Schwyz
Die ersten drei Tage auch veränderlich.
Pünktlich auf die Schulferien beginnt
auch das traumhafte Sommerwetter und
das bis Ende des Monats. Es gibt Leu-
te, die übernachten im Wasser, so warm
ist es. Am 23. ein Gewitter.

Karl Reichmuth, Steinbockjäger,
Haggen, Schwyz
Fängt heiss an mit kräftigen Gewittern.
Danach bis Ende geht es gleich weiter.
Jakobstag (25.) schön.

Kari Hediger, Naturmensch,
Obere Fluh, Küssnacht
Im ersten Drittel schwül und sehr warm
mit Blitz und Donner. Dann gibts bis
zum 20. mehr Regen als Sonne, kühler.
21. bis Ende Juli wirds sehr heiss. Viele
Leute stöhnen und gruchsen, weil sie
fast «verlächnen».

Alois Holdener, Tannzapfen, Seewen
In den ersten zwölf Tagen recht schön
und heiss. Vom 13. bis 25. werden Ge-

witter das schöne und heisse Wetter
immer wieder unterbrechen. 26. bis 31.
mehr Regentage, Abkühlung.

100-jähriger Kalender
im Juli
Der 1. und 2. kalt, trüb, Riesel, 3., 4.
warm, 5., 6. sehr kalt, vom 7. bis 17.
schöne, warme Zeit, 18., 19., 20., 21.
Regen, vom 22. bis zu Ende schön warm
und hitzig.

Martin Holdener prophezeit einen
sehr warmen Monat Juli.

Archivbild Ernst Immoos
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